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Voraussetzungen

• 	Sie haben vor mindestens zwei Jahren an  
	 einer Organisationsentwicklung des PNO  
	 teilgenommen?

•	 Sie haben Interesse an einer Rezertifizierung  
	 zur gesundheitsförderlichen Einrichtung?

Rezertifizierungsprozess

Vorgehen bei Interesse

•	 Melden Sie Ihr Interesse an der Rezertifizierung 	
	 bei den Regionalen Präventionsbeauftragten.

•	 Die Regionalen Präventionsbeauftragten  
	 beraten Sie gerne. 

Rezertifizierungsprozess

Start
•	 Das PNO schließt mit Ihnen eine  
	 Kooperationsvereinbarung.

•	 Eine geschulte Prozessbegleitung wird zur  
	 Durchführung der Rezertifizierung hinzugezogen. 
	 Inhaltliche Schwerpunkte des Prozesses werden 		
	 mit Ihnen und Ihrem Team abgestimmt. 

Weiterbildung innerhalb des 
Rezertifizierungsprozesses
•	 Der Rezertifizierungsprozess besteht aus zwei 		
	 Bausteinen: Baustein A (4 Zeitstunden) und  
	 Baustein B (2 Zeitstunden). Beide Bausteine  
	 richten sich an das gesamte Team Ihrer  
	 Einrichtung. 

•	 Baustein A: Hier führen Sie eine Stärkebilanz  
	 durch, die dann von Ihrem Team bewertet  
	 wird. Es folgen Zielformulierungen und  
	 Maßnahmenplanungen.

•	 Zwischen Baustein A und Baustein B arbeiten 
	 Sie eigenständig an Themen weiter oder 
	 Sie nehmen an einem passenden Angebot teil.  
	 Dies kann beispielsweise eine Bedarfsorientierte 		
	 Fortbildung sein.

•	 Baustein B: Abschluss der Rezertifizierung:  
	 Sie erhalten ein Rezertifikat zur gesundheits- 
	 förderlichen Einrichtung. 

•	 Die Durchführung übernehmen die Regionalen 
	 Präventionsbeauftragten und eine geschulte  
	 Prozessbegleitung.

Ziele Rezertifizierung

•	 Bilanzierung der Qualität von Prävention 	
	 und Gesundheitsförderung zur  
	 Sicherung der Nachhaltigkeit

•	 Anstöße für strukturbildende und  
	 stabilisierende Maßnahmen zur  
	 Sicherung der Nachhaltigkeit von  
	 Prävention und Gesundheitsförderung

•	 Stärkung der Qualität von Prävention 		
	 und Gesundheitsförderung (seelische  
	 Gesundheit, körperliche Gesundheit, 		
	 soziale Teilhabe) auf den Ebenen  
	 Institution, pädagogische Fachkräfte, 		
	 Eltern und Kinder

•	 Stärkung des Netzwerks zu Themen der 	
	 Prävention und Gesundheitsförderung


